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F142 . Donnerstag, den 20 . Juni 1895 . 21. Jahrgang.
U Me Kanaldurchfahrt Sr . Majestät des Kaisers .

In Nachstehendem veröffentlichen wir eine der „ N .-O .-Z . "
in Kiel entnommene Schilderung aller bei der Kanalfahrt Sr .
Maj . des Kaisers und Seiner hohen Gäste in Betracht kommen -
den Einzelheiten : Die Durchfahrt beginnt am 20 . Juni Mor -

M gens 4 Uhr bei halber Ebbe . Die 5 als Begleitschiffe dienenden

lL

n !l
Schnelldampfer „ Trave " , „ Columbia "

„ Rhätia " und „ Augusta Viktoria " werden mit ihren Schleppern
, „ Kaiser Wilhelm II . " ,

bereits am Tage vorher durch die Elbschleusen geschleust und sind
IN, mit Ausnahme der „Trave " im Binnenhafen an der Südseite

vor der Empfangshalle vertäut . Die „ Trave " liegt auf dev
Nordseite . Nachdem die Majestäten von S . M . Aviso „ Kaiser -

A adler " auf S . M . Dacht „ Hohenzollern " in Brunshausen über -
gestiegen sind, wird die Fahrt elbeabwärts so angetreten , daß

. beide Schiffe um lU/ , Uhr früh auf der Rhede von Brunsbüttel
md« eintreffen . Hier wird S . M . Dacht „ Hohenzollern " unter Be¬
ste Nutzung der nördlichen (linken ) Schleuse sofort , „ Kaiseradler "

,
aff sobald dieselbe Schleuse wieder klar ist, durchgeschleust . Letztge¬

nanntes Schiff macht bis zu diesem Zeitpunkt in der Einfahrt fest,
z A Die Durchfahrt beider Schiffe beginnt sofort nach dem Durch¬

schleusen beider Schiffe . Die übrigen in Hamburg liegenden
Schiffe verlassen den dortigen Hafen von 114/z Uhr Abends an
und dampfen direkt nach der Rhede von Brunsbüttel . „ Lensahn "

,
„Osborne "

, „ Savoia "
, „ Trabant " und „ Grille " müssen ihre

Fahrt so einrichten , daß sie nicht erst auf der Rhede zu ankern
brauchen , die andern Schiffe ankern folgendermaßen : der Ein¬
fahrt in den Kanal zunächst die beiden Schiffe : „ Alkmaar " und
„Hekla "

, dann „ Mircea " und „ Marblehead "
, „ Viking " und

„ Edda "
, „ Marques de la Ensenadg " und „ Grosjaschtschi "

,
„Surcouf "

, „ Enchantreß " und „ Aretusa " .
„ Lensahn " zuerst , dann „ Grille " legen zunächst gemeinschaft -

ich in die südliche (rechte ) Schleusenkammer , während „Osborne "
,

/„Savoia " und „ Trabant " hinter einander durch die nördliche
linke) Schleuse geschleust werden . Das Einlaufen aller Schiffe ,mit Ausnahme S . M . Dacht „ Hohenzollern " und Aviso „ Kaiser¬

adler " darf erst auf das von Land aus gegebene Signal erfolgen .
Unmittelbar hinter S . M . Aviso „ Kaiseradler " folgt der

lohddampfer „ Kaiser Wilhelm II ." vom Jnnenhafen aus , dann
Lensahn "

, „ Osborne "
, „ Savoia "

, „ Trabant "
,' hierauf vom

jnnenhafen aus die Dampfer „ Augusta Viktoria "
, „ Columbia "

,^ „Rhätia " und „ Trave " ,- der Trave folgt „ Grille " . Sobald
s
'Ieide Schleusenkammern frei sind , folgt die Durchschleusung der
Ms der Rhede verankerten Schiffe und der Anschluß dieser an

die Kanalfahrt in der vorher angegebenen , ankernden Reihen¬
folge . Jedes Schiff erhält außer dem Elb -Lootsen zwei Kanal -
Nootsen an Bord , von denen der Eine das Einlaufen in die
Mbschleusen und die Fahrt bis Nübbel , der Andere die Fahrt
/ von Nübbel bis in die Holtenauer Schleusen zu leiten hat .

Zur Sicherung der ungestörten Einfahrt in die Elbschleusen
ist die Elbe am 20 . Juni von Morgens 2 Uhr bis 8 Uhr

. Wischen der Bösch und der Ostbank für jeden Schiffs - und
Booisverkehr gesperrt und polizeilich überwacht, ' diese Ueber -
wachung übernimmt die Kgl . Preußische Regierung . Die polizei¬
liche Ueberwachung des Kanals von Brunsbüttel bis Rendsburg

Mbt die Kaiserliche Kanal -Kommisston aus , nachher wieder die
AKgl . Preußische Regierung .
A Jedes Schiff hat einen Buganker , vor der Klüse hängend ,
Mowie einen Heckanker mit genügender starker Trosse bereit zu
UMten , dazu sind sämmtliche Boote einzuschwingen bezw . zu"

Nasser zu führen .
Die Breitseitgeschütze sind einzurennen , die Pforten zu

fließen , sowie alle übrigen beweglichen Gegenstände , welche

über die Schiffsseitcn hinausragen , nach Möglichkeit zu beseitigen .
Die Stängen sind zu streichen , wenn sie höher wie 40 Meter
über Wasser sind . Die Raaen sind über L . 8 . scharf anzu¬
brassen , der Klüverbaum ist einzunehmen . An beiden Seiten ,vorn und achtern , sind für das Einlaufen und Durchschleusen
haltbare Trossen mit aufgesteckten Wurfleinen , sowie an den
Schiffsseiten Korkfender bereit zu halten .

Ferner müssen bereit gehalten werden : drei schwarze Bälle
oder ähnliche Körper von mindestens 65 ow Durchmesser , welche
auf je 1 Meter mit einander verbunden , an einer , von vorn
und hinten gut sichtbaren Stelle erforderlichen Falls sofort
geheißt werden können .

Jedes Schiff , mit Ausnahme der Kaiseryacht „ Hohenzollern "
und des Avisos „ Kaiseradler " erhält eine Flagge zur Unter
scheidung . „ Lensahn " erhält eine rothe , längliche , am unteren
Ende eingeschnittene Flagge , „ Osborne " einen rothen Wimpel
mit weißem Punkt , „ Savoia " einen halb gelben und blauen
Wimpel , „ Trabant " eine halb weiß und roth , vertikal gestreifte
viereckige Flagge , „ Grille " eine längliche , schwarz -weiß -rothe
Flagge , „ Aretusa " eine längliche blau -weiß -blaue Flagge ,
„ Enchantreß " eine viereckige, halb gelb und blau , vertikal gestreifte
Flagge , „ Surcouf " eine viereckige in 2 gelbe und 2 blaue
Quadrate getheilte Flagge , „ MarquSs de Ensennade " eine vier¬
eckige Flagge mit 16 blau und weiß getheilten Quadraten ,
„ Edda " eine viereckige blaue Flagge mit weißem Quadrat in der
Mitte , „ Viking " eine viereckige rothe Flagge mit aufrecht stehen¬
dem gelben Kreuz , „ Marblehead " erhält eine längliche weiße
Flagge mit blauem Quadrat in der Mitte , „ Mircea " eine roth -
weiß -blaue , vertikal gestreifte Flagge , „ Hekla " eine Weiße Flagge
mit rothem schräg liegenden Kreuz , „ Akkmaar " eine blaue läng¬
liche Flagge mit rothem im weißen Felde befindlichen Quadrat .
Die Flaggen werden an Land , auf dem Elbdeich der südlichen
Einfahrtsseite gesetzt, und event . von einem Fahrzeuge der Kanal¬
kommission wiederholt , was für das bezeichnet Schiff die Auf
forderung enthält , die Anker zu lichten . Für die Bekanntgabe
des Einlaufens bezw . Nichteinlaufens dienen noch zwei verschiedene
Wimpel , die im Verein mit den vorgenannten Flaggen gesetzt
werden . Für das „ Einlaufen " dient ein weißer Wimpel mit
rothem Punkt , für „ Nichteinlaufen " ein blauer Wimpel mit
weißem Punkt .

Die Fahrgeschwindigkeit beträgt 10 kua — 5,4 Seemeilen
in der Stunde, - sobald der Lootse es verlangt , ist noch lang¬
samer zu fahren . Die Entfernung vom Vordermann darf nicht
weniger als 500 w betragen .

Deutsches Reich .
Berlin , 18 . Juni . Der Kaiser ist von seiner Reise nach

München heute früh 81/4 Uhr wieder auf der Station Wildpark
eingetroffen und begab sich in das Neue Palais . Von 9 Uhr
ab hörte der Kaiser die Vorträge des Chefs des Geheimen Civil -
kabinets , Wirklichen Gcheimraths v . Lucanus , und des Chefs
des Militärkabinets , Generaladjutanten v . Hahnke , sowie die¬
jenigen des Staatssekretärs des Reichsmarineamts Viceadmirals
Hollmann und des Ministers des königlichen Hauses v . Wedel .
Abends empfing der Kaiser den auf Station Neubabelsberg ein¬
treffenden Großfürsten Alexis von Rußland und war später mit
demselben zur Abendtafel bei dem Prinzen Alexander in Villa
Alexander am Pfingstberg vereinigt .

Berlin , 18 . Juni . Die Kaiserin hat zu ihrem tiefsten
Bedauern wegen heftiger neuralgischer Schmerzen die Reise nach
Hamburg aufgeben müssen , hofft aber noch sich zu den Festlich¬
keiten direkt nach Kiel begeben zu können .

Berlin , 18 . Juni . Gestern Abend ist Hierselbst Plötzlich
der Vortragende Rath im Justizministerium , Geheimer Ober -
Justizrath Eichholz , infolge eines Gehirnschlages gestorben .

Von den Mitgliedern des Reichstags werden an den
Eröffnungsfeierlichkeiten des Nord -Ostsee -Kanals 310 Herren
theilnehmen . Vom Herrenhause nimmt der verstärkte Gesammt -
vorstand , zusammen 25 Herren , an der Eröffnungsfeier Theil ,
während 18 weitere Mitglieder des Hauses zur Schlußstein¬
legung bei Holtenau geladen sind . Das Abgeordnetenhaus wird
durch seinen Gesammtvorstand , mit Ausnahme des Präsidenten
v . Köller , im Ganzen durch 50 Mitglieder vertreten sein .

Berlin , 17 . Juni . Hiesige Zeitungen brachten vor
einigen Tagen die auch von uns wiedergegebene Mittheilung ,
die Uniform der Sanitäts -Offiziere würde demnächst geändert
werden . Diese Nachricht kann die „ Post " auf Grund zuver¬
lässiger Informationen als unrichtig bezeichnen .

Berlin , 18 . Juni . Das Comitä für den Bau einer
deutsch -ostafrikanischen Centralbahn hält der „ Nat .-Ztg ." zufolge
nächsten Sonnabend eine Sitzung ab , an der auch Wißmann
theilnimmt .

Die Regierung wird heute im Abgeordnetenhause erklären ,
daß sie die Interpellation über den Prozeß Mellage am Mitt¬
woch, den 26 . Juni , beantworten werde .

Berlin , 17 . Juni . Der Redakteur des „ Vorwärts "
,

Hugo Pötsch , und der Bergarbeiter Nicolaus Fries wurden
wegen Beleidigung der preußischen Bergverwaltung , begangen
durch einen Artikel , worin Fries die Zustände im Saargebiete
scharf kennzeichnete , ersterer zusätzlich zu zweimonatigem , letzterer
zu viermonatigem Gesängniß verutheilt .

Potsdam , 18 . Juni . Der Großfürst Alexis trifft Abends
in der Station Neubabelsberg bei Potsdam ein und wird dort
vom Kaiser empfangen werden . Er nimmt das Abendessen mit
dem Kaiser beim Prinzen Alexander in dessen Villa ein .

Hamburg , 18 . Juni . Die deutschen Bundesfürsten , die
deutschen und ausländischen Prinzen , die Bürgermeister der freien
Städte und andere hohe Persönlichkeiten werden am 19 . Juni
mit den Mitgliedern des Senats eine Fahrt durch die Stadt
und die Häfen unternehmen . Die Wagenfahrt geht um 1 Uhr
Nachmittags vom Zoologischen Garten aus nach den Passagier¬
hallen , wo um 14/z Uhr die Dampferfahrt beginnt . Sie endet
um 2 ' / , Uhr bei den St . Pauli -Landungsbrücken .

Lübeck , 18 . Juni . Die Kaufmannschaft nahm den Antrag
der Handelskammer , wonach dieselbe alle Bestrebungen auf Ein¬
führung der Doppelwährung zurückweist , an .

München , 18 . Juni . Prinzregent Luitpold und Prinz
Ludwig find heute früh 6 Uhr in Begleitung der Minister Frhr .
v . Crailsheim , Dr . v . Riedel und Frhr . v . Feilitzsch mittels
Sonderzuges nach Hamburg abgereist .

Ausland .
Wien , 18 . Juni . Der Kaiser empfing heute Vormittag

den Ministerpräsidenten Fürsten Windischgrätz in besonderer
Audienz .

Wien , 18 . Juni . In Folge des von dem Klub der ver¬
einigten deutschen Linken in der letzten Nacht gefaßten Beschlusses
erscheint der Fall der Krise für das Ministerium Windischgrätz
als gegeben . Den Abendblättern zufolge hat der Ministerpräsident
Fürst Windischgrätz in der Audienz beim Kaiser heute Vormittag
formell die Demission des Gesammtkabinets überreicht .

Wien , 17 . Juni . Im Budgetausschusse der österreichische »
Delegation wurde die Berathung des Heeresordinariums in „der
Generaldebatte zu Ende geführt . Im Verlaufe derselben

Auf irrem Pfade .
Roman von Hans Dornfels .

Nachdruck verboten.

(Fortsetzung.)
Anscheinend war das ein recht plumpes Manöver , aber im

Grunde eben durch diese Derbheit , die bei einem wenig miß¬
trauischen und menschenkundigen Charakter den Verdacht einer
Msteckten Absichtlichkeit im Voraus ausschließen mußte , außer¬
ordentlich fein und klug ! Ein Gift , welches die Bethörte mit
Illbstqvälerischer , schmerzlicher Wollust einschlürfte !
j Frau v. Rohr war gekommen , um sich für einige Zeit zu
Perabschieden — sie reiste , wie jeden Winter , auf einige Wochen
Mch Berlin .
1, Ob sie Grüße an den Baron bestellen solle , wenn ein glück-
^ cher Zufall es füge , daß sie ihm begegne ?
> „ Gewiß , natürlich !" versicherte Margarethe , doch es zog
Mei eine Wolke über ihre blassen Züge . Erst jetzt dachte sie
Man , daß Wolfgang einst diese Frau geliebt hatte und von
W verrathen , ihretwegen zum Mörder eines Freundes ge¬
worden war .

Die feinfühlige Dame empfand sofort , daß sie mit ihrer
Mge unliebsam angestoßen , und beeilte sich, Abschied zu'
ohmen .

Winkler machte ein Kreuz hinter ihrem Wagen her und be¬
merkte gegen Hella , welche den Besuch bis an das Portal ge¬

kocht hatte : „ Das nächste Mal ist Niemand zu Hause , ich melde
sme Schlange nicht mehr an . "
! , „ Sie wissen doch, der Baron duldet sie, um meiner Schwester
Mt den einzigen Verkehr abzuschneiden ."

„ Und was ist dabei herausgekommen ? "

Hella zuckte die Achseln .
„ Es geht mir nicht anders wie Ihnen , lieber Winkler ,

doch sind wir dem Willen des Barons gegenüber ohnmächtig ,
so lange meine Schwester aus einer unerklärlichen Vorliebe
beharrt .

"

„Und doch setze ich 's noch durch, " brummte Winkler , der
sich überhaupt seit Wolfgangs Abreise in ihrer sehr bärbeißigen
Stimmung befand . — —

Margarethe fand nicht den Muth , Wolfgangs Brief zu be¬
antworten oder auch nur mit Hella darüber zu sprechen . Sie
hatte sich in eine dumpfe Resignation hineingegrübelt , in welcher
sie unthätig noch irgend einen Anstoß von außen erwartete , der
dann die letzte Entscheidung herbeiführen mußte . —

Hätte der Baron geahnt , wie es in ihr aussah !
Wie Hella errathen , war seine Einberufung lediglich sein

Werk . Da er von vornherein auf einen längeren Aufenthalt in
Berlin rechnete , hatte er in einer der von der Thiergartenstraße
nach Süden zu laufenden Querstraße eine ganze möblirte Etage
gemiethet . War er auch hier völlig fremd , so hätten doch sein
Name und sein Rang genügt , ihm jeden geselligen Kreis zu
öffnen , wenn er dies eben nur gewollt hätte . Zudem fanden sich
ja unter den jetzigen Kameraden eine Menge schlesischer Herren ,
die sich aufrichtig bemühten , den Landsmann mit allen möglichen
Annehmlichkeiten der Weltstadt bekannt zu machen . Es hatte
wohl auch in seiner Absicht gelegen , sich nach dem beliebten
Romanrezept in den Vergnügungsstrudel zu stürzen und seinen
Schmerz darin zu betäuben . — Leider war er nur aus einem
ganz anderen Holz geschnitzt als die weltschmerzlich angehauchten
Lebemänner . Bei ihm versagte die so oft gerühmte Medizin
und schon nach der ersten Woche zog er sich von jedem Verkehr
zurück .

Ein Zufall vermittelte seine Bekanntschaft mit einem beur¬
laubten Offizier der deutschen Schutztruppe in Ostasrika . Nun
entstand in ihm der Plan , den er Margarethe mittheilte , und
unverzüglich begann er , die Vorbereitungen zu dessen Verwirk¬
lichung zu treffen .

Jenen Brief hatte er sich selbst erst nach langem Kampfe
abgerungen . Der Schritt , der zwischen Entschluß und Aus¬
führung lag , war ja der schwerste seines Lebens , schied ihn auf
immer von der Frau , deren Besitz ihm noch jetzt das einzige
Glück schien. Höher freilich als das seine, stand ihm das ihrige ,
und in all ' sein Weh mischte sich die lindernde Gewißheit , dieses
letztere durch seinen Verzicht doch noch begründen zu können . Er
überredete sich, daß darauf über kurz oder lang die Verbindung
Margarethens mit Will erfolgen werde , stritt sich selbst alle
Mängel des Nebenbuhlers aus , wiederholte sich täglich , daß die
Leidenschaft eines edlen Weibes allein genüge , Gegenliebe zu er¬
wecken, und den Charakter des Mannes von allen anhaftenden
Schlacken zu reinigen .

Mit jenem qualdurchsetzten Hoffen , mit dem der lebens - und
kerkermüde Verurtheilte den Todesspruch erwartet , harrte er auf
Margarethes Antwort . Doch Tag um Tag verging , und kein
Brief aus Liebenau traf ein .

Es war am zweiten Tage des neuen Jahres , als er nach
beendetem Dienst die prachtvolle breite Alle entlang schritt , die
vom Königsplatz nach der Thiergartenstraße führt . Aus einem
der ihm entgegenkommenden Wagen tönte ihm ein Heller Zuruf
entgegen . Seine Miene verfinsterte sich, als er Frau v . Rohr
erkannte . Mit förmlichem Gruße schritt er weiter , doch die Dame
lehnte sich noch weiter aus dem Schlage und winkte ihn lebhaft
heran .

(Fortsetzung folgt .)



erklärte der Kriegsminister , daß er es für seine Pflicht halte ,die Armee von jeder politischen Kundgebung fernzuhalten , also
auch von den Vereinen,, - welche Politik treiben . Es müsse auch
aus vorbeugendem Wege dafür gesorgt werden , daß Offiziere an
keinerlei politischen Demonstrationen theilnehmen , wie dies so
auch in anderen Staaten , welche Regierungsform dieselben auch
haben mögen , gehalten wird .

Rom , 18 . Juni . Der Ministerpräsident Crispi ist von
seinem gestrigen Unwohlsein vollkommen wieder hergestellt .
Heute wohnte der Ministerpräsident der ganzen Kammersitzungbei , welche ohne jeden Zwischenfall verlief .

Petersburg , 17 . Juni . Großfürst Alexis ist heute
Bormittag nach Kiel abgereist .

Petersburg , 18 . Juni . Die Ausfuhr aus Batum vom9 . bis 15 . d . M . an Leuchtölen betrug nach Europa 550,000 Pud ,nach dem Osten 85,000 Pud , nach dem Innern Rußlands
204,000 Pud . Die Ausfuhr an Naphtharückständen nach Europa
betrug 45,000 Pud , nach dem Osten 1000 Pud , nach dem
Innern Rußlands 6000 Pud . Bon den übrigen Naphthapro¬dukten wurden nach Europa 153,000 Pud ausgeführt .

Paris , 18 . Juni . Der Präsident Faure hat gestern
folgendes Telegramm an den Kaiser von Rußland gesandt :
Der Botschafter Baron Mohrenheim hat mir soeben die In¬
signien zum Audreasorden übermittelt , welchen Euer Majestätdie Güte gehabt haben , mir zu verleihen . Tief gerührt durchdas neue Pfand der Freundschaft , welches Euer Majestät heutein meiner Person gegeben haben , drängt es mich, Euer Maj -
ohne Verzug dafür meine aufrichtige Dankbarkeit auszusprechen .

London , 18 . Juni . Der „ Standard " meldet aus
Konflantinopel : Gestern Abend überreichte die Pforte die
Antwortnote aus die Forderungen der Mächte bezüglich Armeniens .Deren Inhalt soll , wie verlautet , im weiteren Maße , als zuerst
Angenommen wurde , befriedigend sein .

London , 18 . Juni . Der „ Times " wird aus Sansibar
gemeldet : Da das britische Ultimatum von dem Araber M 'bruck
ben Raschid unbeachtet gelassen worden ist, wurden gestern in
Jakaungu 350 eingeborene Soldaten , 300 Matrosen und 3
Kanonen gelandet, - Gongora wurde ohne Widerstand besetzt.
„ Magpie " ist nach Malindi abgesandt worden .

Madrid , 18 . Juni . Die nächste Truppensendung nachCuba wird umfassen sechs Schwadronen Kavallerie , zwei Batterien
und 25 Bataillone zu je 1000 Mann . Diese Bataillone sollen
gebildet werden aus den ersten Bataillonen der einzelnen
Regimenter . — Der „ Jmparcial " meldet aus Havana , die Auto¬
nomsten und mehrere Führer aus dem früheren Kriege seien in
Puerto Principe zusammengekommen , um die Lage auf Cuba zuprüfen . Sie hätten erkannt , daß es den Separatisten an Grund¬
lagen fehlte , um den Kampf fortzüsetzen und würden eine Ab¬
ordnung nach Sant Jago senden , um Gomez zu rathen , den fürdas Land unnützen Kampf aufzugeben .

Cetinje , 18 . Juni . Der Kommandant des 3 . türkischen
Armeecorps in Adrianopel , Abdullah Pascha , ist zum Gouverneur
von Skutari in Albanien ernannt worden .

Bon Panama kommt die Meldung , daß Columbien eiligstTruppen über die Grenze in Ecuador einrücken läßt . Der Grund
ist, daß die Regierung Columbiens befürchtet , der PräsidentEcuadors , General Alsaro , möge den columbischen Liberalen
helfen , den jetzigen Präsidenten Columbiens , Senor Caro , zustürzen . Es scheint also ein Krieg zwischen den beiden Repu¬bliken bevorzustehen .

Nus Cuba wird gemeldet , daß die Insurgenten mehrereCivilisten gehängt und einige gefangene spanische Soldaten er¬
schossen und dann verstümmelt haben . — Auf Befehl ' der Unions¬
regierung zu Washington werden einige Zollkutter die Küste von
Florida bewachen , damit die cubanischen Aufständischen keinenweiteren Zuzug von den Bereinigten Staaten erhalten .

Tampa , Florida , via Newhork , 17 . Juni . Hier ange¬kommene Passagiere berichten , daß der eubanische RebellenführerMacao mit 2000 Insurgenten am letzten Mittwoch zwischenGibara und Holguin einen Eisenbahnzug festgehalten , 125 aufdiesem befindliche Spanier gefangen genommen und 80000 Dollarsin Silber , 1000 Gewehre , sowie eine große Menge Munitionund Kriegsvorräthe erbeutet hat .

M a r i n r.
8 Wühel « S» a » r « , IS . Juni . Durch » .-S .-D . vom 18. Iwd . IS . ist Folgendes bestimmt : ES sind befördert die Kapt .-LtS. Hoepmund Wentzel . letzterer Mitglied der SchW -Prüf .-Kom . . zu Kv .-Kpt. , dLtS. z. S . Mechow . Mischke und Schammmn zu KaPt.-LtS. uutsr Borbehader Raugkuug . uud die U.-LiS. z. S . Hoffmann. Lamatfch , Edler voWaffeupeiu, tzsymausli rwd « ckermau» zu Lt». z. S . — Behufs WiedeHerstellung der GesuM .it ist dem Lt. z. S . Schmidt von Schwind zu de,Ihm von dem kommaud . Admiral eitheilteu, am 20. FeSr. d . I . begonnen«3mvuatl. Urlaub c'

.u Zmonatt. Nachurlaub innerhalb der Grenzen dideutschen Reichs , »ach der Schweiz Md Oesterreich-Ungaru, und dem Lt . z. §LuideS zu dem ihm mittelst Meiner Ordre vom 13 . 5 . SS. « Heilten kwöchentNachurlaub ein weiterer twöchentl. Nachurlaub innerhalb der Grenzen d,deutschen Reiches bewilligt. Dem Kpt.-8t. z . D . Meyer , MsSarbeiter bdem Kommando der Mar .-St . d. Nordsee , ist der Charakter als Korv.-«apverliehen . - Dm Masch .-U .-Jvg . MatthieS Md Stelurücke ist an, ihre Gsuche der Abschied mit der gesetzlichen Pension, erstecem zugleich nebst AuSsiöaus Anstellung im Livtldtenst und der Erlaubnis zum Tragen seiner bihertgen Uniform mii den für Verabschiedete vorgeschrittenenAbzeichen bewtlltaES sind seiner befördert : Die LieutS. z. S . der Res . Polack tm Land«dez . II Bremen und Fuchs Im Landw.-Bez. Hamburg zu Kapt.-LieutS . dRes des SeeoffiziercorpS , dt- Unt.-LieutS . z. S . der Res. v. Kamps tm LaudwBez. SouderShansen uud «ruger im Landw.-Bez . Hamburg zu LieutS. z. §der Res . des SeeoffiziercorpS , der Bics-S imermann der Seew. I . Ausgebov. Holdt mr Landw.-Bez. Hamburg zum Unt.-Lient- z . S . der Seew . 1 . Ausdes EeeolfiztercorpS , die Bice -Steuerleute d« Res . PorzeUuS tm Landw.-B ,Hamburg, Rohde im Landw.-Bez. I . Bremen, FrteltnghauS tm Landw -Bez.Münster, Meye -. tm Landw .-Bez . I . Bremen Md GraalsS tm Landw .-Bez. iOldenburgs Unt.-L!§uts . z. S . der Res. des SeeoffiziercorpS , dieBice-Steurleute der S .M . I. Anfgtt . Kenter und WoltemaS tm Landw.-Bez. II . Bremzu Unt.-LieutS. z . S . der S - .w . I Aufgeb . des SeevffiztercorpSund der VstSteuermann der Rest Hageumeyer . tm Landw.-Bez . Heidelberg zum Uut.-Lt«iz. S . der Res. des SeeoffiziercorpS .
« ^ « ? °rstHevde A.-K.-O . Ist dem K-pt . z . S . Boeter «, Kmdt. <s . »Kurfürst Friedlich Wilhelm" dte Eriaubuih zur Anlegung der ihvou Sr . Mai . dem Kaiser von Japan verliehenen 3 . Kl. (Kowmaudeurlrerdes Katserl . Japanische» Berdtenst -OrdenS der ausgehenden Sonne , deSLt. z. S . von Meyerinck znr Anlegung der S. Kl. (Ritterkreuz) derselbOrdmSdikoratton erthetli worden. °

Durch A. K.-O . vom 16 . Junt 1885 sind nachLmaunteuOsstzieren U!Mannschaften, bisher Ms S . M . Kreuzer ..Mexauvrine" sorgende AuSzestuungen versieh.« worden : Der Rothe » dler-Orden 3. Kl . mit der Schleife deKaps. z. S . Schmidt, z . Zt . Kmdt . S . M . S . „ Grfiou-
, der Roths « dl,Aeden 4. Kl. dem Kapt.-Lieut . Dähnhardt, kommaudirt zur DienstleistungbeiRetchS-Martne-Amt, der Königl. Kronen-Ordeu 4 . Kl. dem Masch .-Uut.-J «ZPMer , das Allgew. Ehrenzeichen dem Ober-Maschinisten Dietrich und d«Metster Kaut. — Kapt.-Aert . v. Bredvw hat sein Kommando »IS OrdonumOfftzter Sn Kgl. Hoheit deS Prtnzregenten von Braunschwetg angetreten. -Urlaub nach Kiel habe» augttreteu: Korv.-Kapt. Graf v . Moltke , Uuter-Lte ,z . S . Mommfen und Grnpe, Mar .-Unt.-Zahlmstr. Weiß« .

Hamburg , 18 . Juni . Französische Journalisten meldePrinz Heinrich habe dem Admiral MSnard einen Besuch d,Kaisers an Bord des „ Dupuh de LSme " in Aussicht gestel !dessen Konstruktion den Kaiser interesstre ,
II Ekl , 18 . Juni . Per Prinz Heinrich empfing Heu4l/z Uhr den französischen Admiral Menard sowie den Stcdesselben.
— Mel , 18 . Juni . Das französische Geschwader wirdKrel keine Besuche entgegennehmen . Die Absperrung wirdstreng durchgeführt , daß auch dem Korrespondenten des „ Temps

dem bereits gestattet war , dem Admiral an Bord des „ Hoche"
,seinen Besuch abzustatten , diese Erlaubniß nachträglich wieder

entzogen werden mußte . Eine Beurlaubung von Offizieren und
Mannschaften an Land oder auf andere Schiffe findet ebenfalls
nicht statt . Eine spätere Mittheilung besagt hingegen : „ Die
Unteroffiziere der Schiffe „ Kurfürst Friedrich Wilhelm " und
„Brandenburg " haben die des französischen Geschwaders zum
Fest in der Waldwiese eingeladen . Angeblich ist eine Zusage
von Brest schon gesandt .

— Kiel , 18 . Juni . Soeben läuft das spanische Ge¬
schwader in den hiesigen Hafen ein und wechselt Salut mit der
Strandbatterie von Friedrichsort .

— Mel , 18 . Juni . S . M . Torpedodivisionsboot „v 8 "
,

Kommandant Kapt . -Lt . Neitzke, ist von Wilhelmshaven kommend
in Friedrichsort eingetroffen und hat an der Torpedowerkstatts -
brücke daselbst festgemacht . Die Wilhelmshavener Schultorpedo¬
boote „ 8 4 " und „ 8 23 " sind am 17 . Juni von Wilhelms¬
haven in See gegangen und in Brunshausen eingetroffen , um
daselbst als Depeschenboote Verwendung zu finden . Nach der
Durchfahrt der Schiffe durch den Kanal kommen beide Boote
nach Kiel . — Mn von der Firma F . Schichau neu erbautes
Torpedoboot ist abgenommen und am 17 . d . M . von Danzig
nach Kiel in See gegangen .

— Berlin , 18 . Juni . Die Trauerfeier für den hier
verstorbenen Vize -Admiral z . D . Franz Kinderling hat gestern
Nachmittag in der Kapelle des Augusta -Hospitals stattgesunden .
Prinz Heinrich , die Offizierkorps der Marinestation der Ostsee
und der Nordsee , die See -Offiziere des Jahrganges 1878 , der
Kommandant und die Offiziermesse S . M . S „ Frithjof "

, „ die
in Berlin kommandirten Seeoffiziere "

, der Verein ehemaliger
Deckoffiziere zu Wilhelmshaven und der durch eine starke De¬
putation vertretene Verein ehemaliger Kameraden der kaiserl .
Marine , sowie zahlreiche Freunde des Entschlafenen hatten
den Sarg mit Kränzen und Palmen geschmückt.— Berlin , 18 . Juni . S . M . S . „Kaiser "

, Kmdt . Kapt.
zur See Jäschke , ist am 18 . Juni in Singapore eingetroffen
und setzt am 19 . Juni die Reise fort . Kanonenboot „ Loreley "

,Kmdt . Kapt .-Lieut . Gühler , ist am 17 . Juni in Galatz ange¬
kommen und wird am 19 . Juni diesen Ort wieder verlassen .- Berlin , 18 . Juni . S . M . S . „Woks", Kmdt . Korv.-
Kapitän Kretschmarin , beabsichtigt , am 20 . d . M . die Heimreise
fortzusetzen .

— Berlin , 18 . Juni . S . M . S . „ Marie " ist am
16 . d . Mts . in Batavia angekommen und beabsichtigt , am
20 . d . Mts . wiederum in See zu gehen .

— London , 18 . Juni . Die „ Times " schreibt : „ Jeder¬
mann an Bord der britischen Kriegsschiffe in Kiel schließt sich
mit herzlichster Freude den Glückwünschen für den deutschen
Kaiser und das deutsche Volk zur Vollendung des Nord -Ostsee -
Kanals an . Das britische Volk wünscht , die Tiefe und Wahr¬
haftigkeit seiner Theilnahme an Allem zu beweisen , was die
Wohlfahrt der befreundeten Nation befördert , in deren Größe
sie eine Bürgschaft für die Freiheiten Europas und für die
Zukunft der Civilisation erkennt . . Die Art , wie Deutschland
von seiner gegenwärtigen stolzen Stellung unter den Mächten
Gebrauch macht , vertiefte die guten Wünsche Englands für
Deutschland . Kein Land sendet in dieser Woche Deutschland
und seinem Kaiser herzlicheren Glückwunsch als England . "

— Toulon , 17 . Juni . Der sozialistische Gemeinderath
beschloß, am Tage der Eröffnung des Nord -Ostsee -Kanals alle
öffentlichen Gebäude zum Zeichen der Trauer über die Be¬
theiligung Frankreichs an der Feier Halbmast zu beflaggen . —
Das sind dieselben Sozialisten , die sich sonst auf die
„ Weltbrüderlichkeit " etwas zu gute thun und von einem „ Welt¬
seiertag " phantasiren .

Lokales .
8 Wilhelmshaven , 19 . Juni . S . M . Vermessungsschiff

„ Albatroß "
, Kmdt . Kapt .-Lieut . Merten , ist gestern Abend 7 Uhr

in Norderney eingetroffen . — Die englische Dacht „ Osborne "
,mit dem Herzog von Dork an Bord , ist gestern Nachm . 2stz Uhr ,

elbaufwärts gedampft .
A Wilhelmshaven , 19 . Juni . Der Transportdampfer

„ Eider " ist gestern Abend 6 ' / , Uhr hier eingetroffen .
Wilhelmshaven, ' 19. Juni . Am heutigen Tage nehmen

die anläßlich der Kanaleröffnung veranstalteten Feierlichkeiten
ihren Anfang . Die Augen der ganzen Welt sind nach Hamburg
gerichtet , woselbst die Kaiserlichen Majestäten Nebst den 4 ältesten
Prinzen , die deutschen Fürsten / der Buttdesrath , die Parlaniente ,die fremden Admiräle usw . versammelt sind . Auch die Bewohner
unserer Stadt folgen den Vorgängen in Hamburg , Brunsbüttel ,
Holtenau und Kiel mit gespanntester Aufmerksamkeit und be¬
gleiten die Eröffnung des Kanals mit den aufrichtigsten Glück -
und Segenswünschen . — Ueber die gesummten Feierlichkeitenwird in unserem Blatt ausführlich berichtet werden .

Wilhelmshaven , 19 . Juni . Ende gut, Alles gut, konnte
man vom gestrigen letzten Schießfesttage sagen . Das Wetter
hielt sich den ganzen Tag über vorzüglich , und so konnte es nicht
fehlen , daß sich der Festplatz schon in den frühen Nachmittags -
stundm füllte . Die Budenbesitzer dürsten wühl ttöch recht gute
Geschäfte gemacht haben . Das am Nachmittag abgehattene
Schießen ergab folgendes Resultat : 1 . Prämie RLthjen mit
35 Ringen , 2 . Lübbben mit 34 Ringen , 3 . Gräber mit 34 Ringen ,4 . Folkers mit 34 Ringen , 5 . Bührmann mit 33 Ringen ,6 . Sievert mit 33 Ringen , 7 . Riebe mit 32 Ringen , 8 . Scher¬
barth mit - 32 Ringen , 9 . Klein mit 92 Ringen / 10 . Borsummit 31 Ringen , 11 . Nowitzki Mt 31 Ringen , 12 . Jürgens tnst
31 Ringen , 13 . Scheibler mst 30 Ringen , 14 . Winderlich mit
30 Ringen und 15 . Vogt mit 29 Ringen . Der am Abend ab¬
gehaltene Festball , welcher sich zahlreicher Betheiligung erfreuteund die Theilnehmer bis in die frühen Morgenstunden zusammenhielt , bildete den Schluß des im Ganzen recht gelungenen Festes .

st- Bant , 19 . Juni . Der oldenburgische Pestalozziverein
hatte im letzten Jahre eine Einnahme von 9650,93 Mark und
eine Ausgabe von 8781,53 Mark , so daß ein Kassenbestandvon 869,40 Mark verbleibt . Das Vermögen betrug am Endedes Berwaltungsjahres 38941,80 Mark , d . i . 658,6 ? Mark
mehr als im Vorjahre . Unterstützt wurden 44 Personen mit
Beihülfen von 50 bis 300 Mark .

Aus der Umgegend und der Provinz.
Jever , 17 . Juni . In der heutigen Sitzung des Amtsrathswurde verhandelt , wie folgt : 1 ) Zweite Lesung des Beschlussesvom 27 . Mai d , I . betreffend Bewilligung eines Zuschusses zuden Kosten des Baues eines Jsölirhauses für das Sophienstiftin Höhe von 20 000 Mk . und betreffend Aufnahme einer An¬leihe zur Deckung dieses Zuschusses . Die Vorlage wurde einstim¬mig angenommen . 2 ) Zweite Lesung des Beschlusses Vom 27 . Maid . I . betreffend Uebernahme der Gemeindechaussee Tettens -Uffen -

hausen als Amtsverbandschauffee . — Der Beschluß wurde mit
großer Mehrheit wiederholt . 3) Schreiben des Amtsvorstandesbetreffend Antrag auf Bewilligung von 2000 Mk . zu den Kostender Aufstellung einer dem Amt und der Stadt Jever geschenktenStatue des Professors Mitscherlich aus Neuende in Jever . —

Die verlangten 2000 Mk . wurden mit überwiegender Mehrheit
bewilligt . Etwaige Unterhaltungskosten hat die Stadt Jeyx/
zu tragen . 4) Antrag des Gemeinde -Vorstandes der Gemeinde
Neuende auf Bewilligung eines Zuschusses aus der Amtsver .
bandskasse zu den Kosten der Chausstrung eines Gemeindeweges .Der Antrag wurde mit großer Mehrheit abgelehnt .

Jever , 18 . Juni . Dem heutigen Viehmarkt waren 1-itz
Stück Hornvieh , 103 Schafe und Lämmer und ca . 510 Schweine
zugeführt . Auf dem Viehmarkt waren auswärtige Händler in
etwas größerer Zahl als am letzten Markt erschienen und
herrschte namentlich nach hochtragendem Vieh Nachfrage . Das¬
selbe wurde zu guten Preisen fast sämmtlich verkauft . Auf dern
Schafmarkt entwickelte sich ein mittelmäßiger Handel bei guten
Preisen . Große fette Schafböcke bedangen 36 — 40 Mk ., mittel -
chwere Milchschafe mit zwei Lämmern 45 Mk . Auf den,

Schweinemarkt waren viele Kaufliebhaber erschienen , doch über - !
traf bei der großen Zufuhr an Schweinen das Angebot wieder
die Nachfrage . Gute 4 Wochen alte Ferkel kosteten wie auff
letzten Markt 7 — 8 Mk ., geringere Qualität 5 — 6,50 Mk . —
Nächster Markt am 25 . Juni .

X Südliches Jeverlaud , 18 . Juni . Die letzten Rächt «
gab es wieder strenge Kälte , wodurch die Gartenbohnen sehr
zurückgekommen sind, - auch hat sich die kleine graue Ackerschnecke
zahlreich eingefunden , welche erheblichen Schaden verursacht .

Oldenburg , 1 ? . Juni . Wie alljährlich , so wird auch in
diesem Jahre das Arbeitspersonal der Eisenbahnwerkstätte und
das Beamtenpersonal der Eisenbahn einen Ausflug machen,
Die Eisenbahnverwaltung stellt für diele Ausflüge auch in diesem !
Jahre wieder Sonderzüge unentgeltlich zur Verfügung . Das
Eisenbahnwerkstättenpersonal wird seinen Ausflug am 7 . Juli
machen und zwar nach Varel . Gegen Mittag wird der Sonder -
zug die Ausflügler nach dem Ausflugsorte befördern und sie
gegen etwa 11 Uhr Abends zurückbringen . An diesen Ausflügen ,die für das Arbeitspersonal ein Fest bedeuten , betheiligen sich
immer viele hundert Festtheilnehmer . Das Beamtenpersonal
wird seinen Ausflug mit einem Sonderzuge voraussichtlich am
8 . Juli , am Geburtstage des Großherzogs , nach Bremen
machen .

Aschendorf , 16 , Juni . Auf den Aeckern des Wirths
. Eissing in Tunxdorf stehen Roggenhalme von 2,38 m und

auf den Aeckern des Hofbesitzers H . v . Ohr in Brahe gar solche
von 2,64 m Länge . — Ein Ferkel mit 3 Beinen ist in diesen
Tagen in dem Schweinestalle des Bäckers P . dahier zur Well
gekommen . Das Thierchen ist recht munter .

Aurich , 18 . Juni . Die Lehrer der höheren Lehranstalten
Ostsrieslands waren am gestrigen Sonntag zu der alljährlich
veranstalteten kollegialischen Zusammenkunft hier versammelt .

Auch die Richter des hiesigen Landgerichtsbezirks hatten
gestern im „ Piqueurhof " ihr jährlich einmal stattfindendes
gemeinschaftliches Essen .

Hannover , 18 . Juni . (Schöffengericht .) Der Schank -
wirihverwalter Karl Wegener , Geschäftsführer des Pilsener i
Bierkellers von F . und M . Camphausen , Windmühlcnstraße ,
2 L , Bierzapfer G . Hirth , die Kellner G . Möhle , August
Bögel und Peter Bredtmann stehen unter der Anschuldigung , !
abgestandene Reste zu frischem Bier gegossen und dieses Gemisch >
zum Zweck der Täuschung verkauft zu haben . Nach dem Er -
gebniß der Beweisaufnahme ist Wegener als einziger Fälscher
zu betrachten, - er hat größere Quantitäten von Bierresten ge-
ammelt , und nachdem die Mischung '

vorgenommen war , diese
einen Gästen verabreicht . Das Urtheil lautet auf 300 Mark

Geldstrafe ev . 20 Tage Gefängniß . Die übrigen Angeklagten ,von denen angenommen wird , daß sie von der Fälschung -bcL
Bieres , welches sie verkauften , keine Kenntniß gehabt haben ,
werden von der Anklage freigesprochen .

Der Nordostsee-Kanat.
Jur Eröffnung am 21 . Juni 189V .

Der letzte Spatenstich geschah
An einem Riesenwerke .
„ Zu Deutschlands Ehre steht es da ,
Zum Zeichen seiner Stärke !"
Nordsee und Ostsee — welche Schau !
Bon Brunsbüttel bis Holtenau
Nun ineinander rauschen !

Der alte Kaiser Haffs geweiht ,
Der junge siehffs vollendet
In dem Gedenkjahr großer Zeit —
Das Werk, , das Segen spendet /
Das uns den gold 'nen Frieden wahrt ,
Viel tausend Schiffen kürzt die Fahrt
Und Völkerkraft verbindet !

Und sollte uns bedroh 'n ein Feind ,
Die Ost - und Nordseeflotte ,
Allnun in kurzer Frist vereint ,
Macht Feindestrutz zu Spotte !
Zwiefache Kraft hat Doppelwucht —
Drum laßt froh an der Kieler Bucht
Zum Fest die Flaggen wehen !

Dort unter 'm blauen Himmelszelt ,
In weiten Festeshallen ,
Soll dann dem großen Herrn der Welt
Zuerst das Lob erschallen .
Denn pur sein Segen giebt Gedeih 'n .
So füget denn den letzten Stein
In des Allmächt '

gen Namen !

Und wenn hernach im stolzen Zug
Die Schiffe Skk Nationen
Vorbeizieh

'n mit geschmücktem Bug
Und bunten Mastenkronen ,
Ein Bild der Völker -Frieoensfahrt —
Dann Heil ihm , der den Frieden wahrt ,
Heil Wilhelm , unserm Kaiser !

Vermischtes
- * Aachen , 17 . Juni . Der Regierungspräsident Hart¬

mann nahm heute eine eingehende Besichtigung der Anstatt
Mariaberg vor . Zuverlässig erfährt die „ K . Z -" , daß innerhalb
der letzten 25 Jahre in den Revisionsverhandlungen der beiden
letzten bei der Regierung angestellt gewesenen Medicinalräthe be¬
züglich der Verhältnisse in den Alcxianer -Anstalten und der dort
beobachteten Zustände niemals Ausstellungen gemacht wurden .
Beide Medicinalbeamte haben eben so wenig wie die Anstalts¬
ärzte und Aerzte der Provinzial -Verwaltung wegen der Unzu¬
länglichkeit der ärztlichen Pflege im bloßen Nebenamt , jemals
Bedenken erhoben . , . - ^ °— * Trier , 17 . Juni . In der Eifel und auf dem Huns¬
rück hat es in vergangener Nacht stark gefroren . Namentlich m
der Eifel hat der Frost den Saaten sowie in den höher gelegenen
Gebieten der Mosel und des Rheins den WeinbergenMr zugesetzt .

— * Meran , 17 . Juni . Unter dem Titel „ Zweitausend
Staaroperationen " hat Dr . H . Zenker , Assistenzarzt des



Dr . med . Herzogs Karl Theodor in Bayern einen interessanten
Bericht aus der augmärztlichen Praxis des Prinzen veröffentlicht.
Gegenwärtig weilt der Herzog mit seiner Familie wieder für
einige Wochen in Meran und widmet dort , wie in früheren
Jahren , seine Wissenschaft und Zeit den Leidenden, hauptsächlich
den ärmeren Klassen, die von weit her zu ihm kommen. Dabei
wird der Herzog von seiner Gemahlin in gleich bewunderungs¬würdiger Weise unterstützt , da sie bei den Operationen die
wesentlichsten Dienste leistet, auch den Aermsten den Kopf hältund ihnen die Augen auswäscht .

Bamberg , 18 . Juni . Ein unter Dach gebrachter
dreistöckiger Neubau im neuen Viertel der Pöddeldorferstraße
stürzte gänzlich in sich zusammen . Bisher wurden sieben Schwer -

- und sechs Leichtverwundete geborgen, drei sind noch unter den
Trümmern . — Baumeister Reuter wurde sofort verhaften

— * Posen , 111 Juni . Im Gouvernement Wolhynien
starben letzte Woche 36 Personen an der Cholera .

— * Glatz , 18 . Juni . Scharfrichter Reindel enthauptete
heute Morgen den Fleischer Siegel , der die Botenfrau Paul er¬
mordet und beraubt hatte .

— * Belgrad , 18 . Juni . Gestern Abend 9 Uhr fand
neuerdings eine leichte Erderschütterung statt .

— * London , 17 . Juni . In der Untersuchung des Handels -
amtes wegen des „Elbe -Unglücks entschied der Gerichtshof dahin,
daß der Steuermann der „Crathie " in erster Linie an dem Zu¬
sammenstöße Schuld trage und entzog demselben das Befähigungs -
zeugniß .

—* Eine fabelhafte Leistung auf dem Zweirade brachteHuret am Sonntag zu Paris im 24 Stunden -Bol d 'Or -Rennen .Er fuhr in 24 aufeinander folgenden Stunden nicht wenigerals 829 Kilometer 498 Meter , d . h . eine Entfernung , die der
Luftlinie von Hannover nach Edinburg , Stockholm, Memel , Pest ,Mailand gleichkommt und die Entfernung Hannover -Paris weit
übertrifft . Huret hat von Neuem gezeigt , daß er über ein
kolossales Stehvermögen verfügt und sich jeder Konkurrenz ge¬wachsen zeigt. Er ließ den Zweiten um 109 Kilometer zurückund verbesserte von der siebenten Stunde an alle Weltrecords .

Telegraphische Depeschen des Mlhelwsh. Tagebl.
Berlin (Wildparkstation ), 19 . Juni . S . M . der Kaiserist mit den vier ältesten Prinzen heute Mittag 11Vs Uhr nach

Hamburg abgereift .
Potsdam , 19 . Juni . Ihre Majestät die Kaiserin begab

sich heute Nachmittag mittels Sonderzuges nach Kiel, wo Höchst -
dieselbe im Schlosse Wohnung nimmt .

Kiel , 19 . Juni . S . K. H . Prinz Heinrich und S . K . H.
Herzog Friedrich Ferdinand von Schleswig -Holstein-Glücksburghaben sich heute Mittag nach Hamburg begeben .

Kiel , 19 . Juni . Aus S . M . S . „Mars " fand heute Vor¬
mittag die offizielle Vorstellung der fremden Admirale und
Kommandanten , sowie des Hafenkapitäns und des Stadt¬
kommandanten von Kiel statt . „Mars " hat die Flagge des
kommandirenden Admirals gehißt .

Meteorologische Beobachtuugen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven
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Hochwasser in Wilhelmshaven.
Donnerstag , den 20 . Juni : Vorm . 10 .43, Nachm. 11.04 .

Beachtung empfohlen :
Verden, 4. April 1895 . Bestätige gerne, daß die Patent-

Myrrholin -Seife bei meinen Kindern gegen Frostgeschwüre mit
recht gutem Erfolg verwendet habe . Di . Scholz , Oberstabsarzt ,2 . Hann . Feld -Art .-Rgt . Nr . 26 .

Die Patent -Mhrrholin -Seife , welche als Spezialseife für die
Pflege der Haut unübertroffen und einzig in ihrer Art , ist
L 50 Pfg . in allen guten Parfümerie - und Droguen -Gefchäften,
sowie in den Apotheken erhältlich und muß jedes Stück die
Patentnummer 63 592 tragen .

Bekanntmachung .

den 21 . Juni d . Js .,

daß die Verkaufsbedingungen
Termin bekannt gemacht werden.

Wilhelmshaven , den 12 . Juni 1
Kaiserliches Gtattouslazar
Ko«k»rs -Ausi>ttliiiuf.

Reubreme«, Gem. Bant.
noch kurze Zeit findet der Ausv
des zur Konkursmasse des Kaufu
Wilh . Diarks, an der Grenz
hiers . , gehörigen Manufaktur -
Weißwaarenlagers statt . Die
vorräthigen Artikel sind :

Kleiderstoffe, Flanelle, Iw
Schlaf« und Pferdede
Kragen, Vorhemde , Krava
Damenröcke , Schultert»

Sachen.

Preisen verkauft werden .
Sander -Altenhof .
Der Konknrsverw

GSdeken, Aukt .

Aiehde-Verkauf.
Hodbie , GemeindeSchortens . He

Landwirth Hintzen hiers. läßt am
Haiumkmck, llen 22 . Juni il. I ,Rachm. S Uhr anfgnd.,m der Nähe seiner Wohnung :
Plw. 25 Grase« allerv

Mehde
vo« alter Fettweide,

Aötheilnngen ,
öffentlich meistbietend auf Zahlung
verkaufen . Versammlungsort : Ver¬
käufers Wohnhaus .

Kaufliebhaber ladet freundlichf
bLÄvIrvi » , Au

Im Aufträge habe ich
Donnerstag, den 20. d. 8

Abends V Uhr anfangend:
ca > 10 Fuder gut gewonnenes

IlS »
"( passenden Abtheilungen gegen Baar -
Nhlung zu verkaufen.

Kaufliebhaber wollen sich beim Park-
Musx versammeln.

Heppens , 19 . Juni 1895 .
P . Harms .

Verkauf.
. - er Viehhändler F . HnfeMNU
W Jever läßt am

Donnerstag , de« 20. d M.,
k Nachm. 2 Uhr anfangend -
W der Behausung des Wirths F >

Phagen zu Sedan :

ea. L« « Stück
L große mck Mm

Schweine
n, mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
M verkaufen.

Neuende, 13 . Juni 1895 .

^ S . Gevöes,^ Auktionator.

Rn still miill . Zimmer
per sofort oder zum 1 . Juli zu ver¬
miethen.

Neue Wilhelmshavenerftr . 5 ,
1 Treppe .

Kig Ul. möbl. Zimmer
zu vermiethen .

Peterstr . 2», p . l .

Zu vermiethen
zum 1 . Juli mehrere möb . Zimmer
mit und ohne Pension .

Kronprinzenstr . 5.

,s am Vareler Walde,
;e idyllisches Hans mit Garten ,° prächtig um Walde gelegen,^ vorzüglich paffend als

Ruhesitz oder Sommer¬
wohnung,

(0 Stunde von der Stadt ent-/ ferut, ist ans kürzere oder längere
Zeit zu vermietheu oder nach
billig z« verkaufe«. Rah. bei

e Barel a. d. Jade.

Zu vermiethen
eine öräumige I . Etageuwohnuttg
nebst allem Zubehör . Zu erfragen bei

W. Egge«, Margarethenstr. 4,
parterre .

Ei« möbl. Zimmer
zu verm . Gökerstr . 15, Hochpart .

Z« vermiethen
zu August eine schöne 3räum . Ober -
Wohnnng mit Keller und Stall,
lkll »« » , neue Wilhelmshav .-Str . 64 .

Für eine Beamtenfamilie wird auf
sofort oder später eine

jk Wohnung ^
von 4— 5 Räumen gesucht .

Offerten an Postassistent von Le¬
winski erbeten.

» Aufforderung .
n Diejenigen , welche an die Konkurs¬

masse des Kaufmanns Wilh . DiarkS
zu Neubremen (Gemeinde Bant ) noch
schulden, werden hiermit ersucht, jeden-

* falls bis zum 30 . Juni d. I . an den
Unterzeichneten Zahlung zu leisten.

Sander -Altenhof .
* Der LvLLursvervsNvr .r GSdeken , Aukt.

Zu verlausen i
ein noch gut erhaltenes Fahrrad
(Rover ) mit Polsterreifen .

Neue Wilhelmshavenerftr . 14, u . l .
Ein sehr gut erhaltenes starkes? e

billig zu verkaufen.
Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

. Donnerstag , den 28. d. M.,
Nachmittags 4 Uhr :

Verkauf von

Nutz- und Lrrnuhoh,
Sacken, Sarren

und eine große Parthie Bretter .
^

Bismarck - u . Neuestr . - Ecke.

Gilt erfiltem
"

desgleichenKleiderschrank zu kaufen
gesucht .

G. Rudolph , Bismarckstr. 22 .
vsriQivILoiL

zum 1 . Oktober eine 5räum . Unter »t Wohnung , Preis 300 M . Desgl .
eine 4räum . ObkrwohNNNg , Preis
198 M ., einschl . Nebenabg . Näh . bei

p K . Kden , Bismarckstr . 29, a . Park .

Zu verlausen «
30 Stück große und kleine ^

K Schweine ,^8 -
auch Sonnabends in Neuheppens auf *
dem Wochenmarkt . e

Reeman » St von Effen b
in Bant .

Zu vermiethen
zwei gut möblirte Wohnungen , je
2 Stuben an Beamte oder anständige
Herren aus dem Civilftande , für jeden
annehmbaren Preis . Dieselben sind
sofort zu beziehen.

Näheres in der Exped . d . Bl .

Alte Kochherde °
billig abzugeben. b

IV. IVLIiii, Töpfermeister,
Kaiserstr . Nr . 55 .

RWitwohmmg,
an bester Lage, mit schöner Aussicht,
Roonstraße 14, 2 Stuben , Schlafstube ,
Kammer und Küche nebst Kellerraum ,
Wasserleitung , miethfrei zum 1 . Mai .

Näheres bei
I . R. Popke«, Königstr. 50.

Kl, gii echlienes Zmelrai!
ist preiswerth zu verkaufen. S?

Kaiserstr . 68, I . )

Gesucht
ein Hnasdiener von 15 bis 18 eui
Jahren per sofort .

Ludwig Janffeu.Zwei Zimmer,
parterre , eigener Eingang , nicht möbl.,
eventl . mit Burschenstube, sofort zu
vermiethen . Näheres

10 rNaurer
ür sofort gesucht . U

vlrks L krsicke . s
I 4OSL8

können noch 1 oder 2 junge Leute er¬
halten .

Margarethenstr . 10, p . l .

Gesucht
P1M 1 . Juli ein möbl. Zimmer am
iebften in der Kaiserstr . Off . unter
ki. N. an die Exped . d . Vl . erbeten , scs

lloollllarrsollg-ttliellö Villa.
In LMN » VvrLttRLL .

Disssibs sntllält 21 2iwwsr usiist Lstäsriwiilisr , Ouillsiods
null ^ vriolltsÄwmsr , Dsrisollslls - unü DornsslcksritrsMs . Lsrr -
sodaktslrsxps von Aarmor , rsiellss grvssss Vsstibül , 4 . W . 0 .,
2eutru1llsiruvA null Lkunias . LussWtllüreu . null llsnstsirällws
von ÄladsAoiii . Dis Villa ist auk äas Loiiässts srbaut , lls ^t uu -
wittsidar au äsr 8ss null llat äsu llsrrllsllstsv Lllsk auf äsu
Dsksu äsr LrisAssslliKs . Dsr llübsoll auAsisxts Dartsu trat 300
lluss VasssrLout , Lootsstsg sto .

Mllsrss bsi llsu Lsslltsauvaltsu Dr , Illouwsu null ll. Loolr ,Lisi , Doistsustrasss 32.

Gesucht
Off . sind u . L . l, .
d . Bl . niederzulegen.

( -rSSUOkt
ein Mädchen für die

stunden. Börsenstr . 36 .

Gesucht
Ä. Bauersfeld, Augustenstr. 4.

Gesucht
Roonstr . 1 im Keller.

Gesucht
I . Büttemeyer. Grenzstr. 79.

Gesucht
t tüchtiger

Bautischler.
Xireds LSvknsvkvl ,

neue Wilhelmshavenerftr . 67.

2 lange Damen
von auswärts , Mitte 20er , suchen
zwecks Verheirathung baldigst Herren¬
bekanntschaft. Offerten unter L . öst
postl. Wilhelmshaven .

Meinen werthen Kunden zur Nach¬
richt, daß ich meine Wohnung von
Peterstraße nach Gökerstraste 18
verlegt habe und empfehle mich zur
Anfertigung von Damen - u . Kinder¬
kleidern. Daselbst können auch junge
Mädchen Schneidern erlernen .

L . iSnrtsolr , Schneiderin .

Derjenige Radfahrer,
welcher gestern Abend 8 Uhr meinen
Knaben an der Bismarckstraße über¬
fahren hat, möge sich bis morgen Abend
mit mir in Verbindung setzen, widrigen¬
falls ich gerichtlich vorgehe,- Zeugen
vorhanden .

L . Lsnstiv » ,
Gökerstraße 4 .

Gesucht
Frau Joel , Tonndeich.

Gesunden

Verl . Gökerstr . 8.

um Waschen und

Tonndeich Nr . 11 .
Luolio

gleich und zu Juli mehrere tücht.
Üdcheu , ferner können einige
Mtl . Knechte Stellung erhalten .
lVkbvi »' « Nachweisungs -Bureau ,

neue Wilhelmsh .-Str . 64.

Frisches

8 Pfd. 1 Mk. 8« Pf.
iehlt

K . H. angvn
Renestraste 1«.

Zur Anfertigung von

^ red8 & KeimäeLtzl ,
neue Wilhelmsh . Str . 67 .

LL . Zeichnungen und Koflenan -

Giftbn - e
( vowwlsswvSLNkir ) .

Die augekündigten Konzerte
könne« Umstände halber vor¬
läufig «och nicht stattstabe«.

und wollene

lMrM«
(Sommersachen )

werden zu bedeutend ermäßigten
Preisen Verkauftwegenvorgerückter

Saison .

/l. 6. Oiekmann.

Schon Jahre lang wurde ich
'

von
einem Leiden geplagt , gegen das ich
nirgends Hülfe finden konnte, nämlich
dem Magenkrampf , verbunden mit sehr
großen Kreuzschmerzen und Appetit¬
losigkeit. Dieser Krampf kehrte die
Woche 3—4 Mal wieder und hielt
2 —3 Stunden an . Es zog mir den
Leib zusammen, daß ich furchtbare
Schmerzen hatte . Ich wandte mich
daher in meiner verzweifelten Lage
endlich an den homöopathischen Arzt
Herrn Dr . msä Hope in Köln am
Rhein , Sachsenring 66 . Dessen Medi -
camente wirkten vortrefflich. Ich bin,
Gott Lob , wieder gesund und wohl
und sage Herrn vr . Hope, den ich nicht
genug empfehlen kann, meinen herz¬
lichsten Dank .

(gez .) Kenriette Loeöek , Liegnitz ,
Neuer Weg 7».



stelle» wir

SluSN Boston » llvrvr LlnblvrsvllllrLSU Liuu Vu8voi '1( » ki1.

Einen Posten älterer Kin- er Kittel Schürzen 2« Pfg .
K ich imDge« Aickrkleichtil mi> HaMirze« werSen fiir jkSe« liililkhmbtteii Preis «tzegete«.

V » IL k ' rrduvkss » .
P» Ser Reise zm>k.

Vf. msil. 1. Islisl ,
Kpecmlmzi für GMrtsüülfe

üNll FcMenüranüüeiien ,
Bremen, Mchtweg 3.

Junge
Va » vo » ,

ü » ts » ,
üL » or
— beste Kornmast —

lebend oder auch gerupft, hält stets
vorräthig

M .

" "

.

Geltgelljeitsksils.
Habe s Geldschräuke sehr billig

abzugeben / einen zweithürigen , einen
einthürigen (ganz aus Eisen, aus einem
Stück gearbeitet ) und einen kleinen.

Sangvdukn ,
Roonftraße 86 .

Luv » DLüMenZsarte » .
Heute Donnerstag :

Oollvvrt wit lllloktolAkllötzlli Kall.
ladet ergebenst ein

Anfang 8 Uhr.

FZ .

Vorst » „ v » 1or uns " .
Am Donnerstag, den 20. d. Mts . :

Fnmlmakmll mit
jgM

" ln Ävr HVLH » vLni8L » LLv -
"

Wg
Der Vorftnnd.

lllümlienel' yusIM !

z aus der Brauerei )

LMMMMnimii-
lN

Westgaste b . Norden.
stiiskM yn !M !

AlMtzlMWIl ,
d. s.

Aufforderung ;
Ich fordere hiermit alle Diejenigen

auf , welche meinem verstorbenen Manne
noch schulden , innerhalb 14 Tagen
Zahlung zu leisten,- ferner alle Die¬
jenigen, die noch Forderungen haben,
innerhalb derselben Frist Rechnung
einzureichen.

ÄLüILvr ,
Bant , neue Wilhelmshavenerstr . 14 .

Fliegenpapier
und

Megenleim
empfiehlt

7oliLM loeksn ,
Rothes Schloß . — Rooustr. S.

Mit dem heutigen Tage übergaben wir den
Vertrieb unserer Biere für Wilhelmshaben und
Kiel der Firma

Reith
und bitten unsere verehrten Herren Abnehmer , sich
bei Bedarf gütigft an dieselben zu wenden

Hemelingen, 7 . Juni 189L.
ZöLö1in §ör ^ .ctisndrLusrsi

Höflichst Bezug nehmend auf vorstehende An¬
zeige, empfehlen wir die anerkannt vorzüglichen
Biere obiger Brauerei unter Znsicherung promptester
Bedienung angelegentlichst .

Wilhelmshaven, 7 . Juni 189L.
8 <« Iir L « « , < >,

w blk . Gefällige Aufträge werden in den Ge¬
schäftslokalen Gökerstraste 4L im Cigarren-Laden,
Telephon Nr . 64, sowie in der Wilhelmstratze 1,
früher Klauke , und Wall- und Börsenstr. -Gcke 24
entgegengenommen .

von garnirten und ungarnirten

zu ganz billigen Preisen.

ä . 6 . lliklcmsnn.
Kinderwagen ,
Kinderbettstelleu ,
KinderSadewannen .

>Babykörbe ,
Soxhletapparate,
Nachtlampen .
Warmflasche «,
Wäschetrockner,Steckbecken
empfiehlt billigst

PlWkilthse
in großer Auswahl und jeder Größe
empfiehlt

4 gerbvi'msnn ,
Wilhelmshaven , Kaiserstraße 55

Neubremen , Grenzstr. 50 .

Am Sonntag , den SS. d , M .,
Nachm , von 2 ^ 2 Uhr ab :

Mämienschießen,
verbunden mit Scharf - und Werster¬

schießen .
Um zahlreiche Betheiligung ersucht

die Schietzkouunisfion.

Svk « vk Vlud
Heute Donnerstag ;

^ 8pL « L T
Gäste stets willkommen.

0ckIM«IllW8«
^ef meichlen Ke« öf !(e.

Hebung - er Betträge
Sonnabend, den SS. Juni, Vor
mittags von 8 bis 10 Uhr und Nach¬
mittags von 3 bis 5 Uhr, in der
Wohnung des RechnungsführersHerrn
Focken (Roonstr.), sowie I» 8 » nt ;
Mittwoch , de« SS . Juni , Vorm
von 10 bis 12 Uhr, in her, Filiale des
Herrn Focken (Werftstr.

'
^

ückmulleii.
Nächsten Sonntag :

M 6s ^ ien - 6onv « k' 1 - «
Nachdem Ball für Auswärtige bis

8 Uhr . Es ladet sreundlichst ein
« . ASUor .

Iahrräder

Waareuhaus
H . KühMM.

empfiehlt billigst

H.UKU8t «sll00b8,
Uhrmacher.

Trocken geräucherten

« lrou
bei Abnahme von ganzen Schinken

s Pfd . 65 Pf ., empfiehlt

. IiLILASr
Reuestrafte IS .

tslolÄKe !» xvrllnvllvrto

rosasvllnitt , äioküvisvllix, riart nvä
saltiss, von 3 dis 10 Lo . kvbrvsi-,
tzoksrt 80 Ull pr . ft, Lc>.
ik . Al . Lsraburäs , kVsotrllsuäsrkolln

^ A6Nt6Q K88N0llt .

L Stück

i.5u rnr.

NervmleidmSe»
giebt ein Geheilter aus Dankbarkeit
kostenfreie Auskunft über ein sicher¬
wirkendes Mittel .

W . Liebert, Leipzig -Connewitz .-

UneLtiuit

vn . »
Rsekxulvvr fl 1b UlK .

ta » i- ullee », Li8MÄi-6ll8tru886 .

Waarenhaus
H . H . SilhkMM.

Stck . SS Pfg.

ÜlWWkmile!
Stück 8S Pfg.

in vorzüglicher Qualität sind
wieder . -vorräthig.

RetzakWn . -Druck>
'
mntn-GerlaU"vün T'h . S ü ß)

'
Wilhelmshaven. lTelephonNr .
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